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des berühmten Markgrafen Louis von Baden , a Türken⸗

bezwingers , im vollſten Feldherruſchmucke , in Bronze und
reicher Vergoldung , nach Zeichnung von L. R eich, modellirt
von Bildhauer X. Reich in Hüfingen . Als Piedeſtal eine

autattzihnede
Uhr von La

nae
in Bat30 . Bon den Gemeinden der Amt3bezirte Lzillingen ,

Triberg und Hornberg : ein Witre aſtronomiſches Uhr
werk von Bob in Cani31. . Von des Graos einheim : eine Anſicht der
Stadt Weinheim von der —dſeite . Oelgemälde von dem

Landſchaftmaler Gleim in Weinheim .

32 . Von der Stadt Wertheim : eine Anſicht der
Stadt Wertheim vom Tauberthale aus . Oelgemälde von dem

Landſchaftmaler Mosbrugger aus Konſtanz .
Sämmtliche Huldigungsgaben wurden Ihren Königlichen

Hoheiten von Deputationen theils in der Reſidenz , theis in

den Kreis - und Amtsſtädten ehrerbietigſt überreicht .

Die huldvolle Anerkennung

r Feierlichkeiten , Huldigungsgaben und

milden Stiftungen

Wie Ihre Königl . der Großherzog Friedrich und
die Großherzogin Luiſe 2 dasjenige , was von der Liebe ,
Verehrung und treuen a C Ihrer Landeskinder

aeaiihnen gur Anſchauu ng fam und Huldigend dargeboten wurd
bei jeder ar Gelegenheit anzuerkennen und zu iakin
geruht haben , beſtätigen in amtlicher Weije folgende

Bekanntmachungen .

a. Des Oberbürgermeiſters der Stadt Mannheim .

„ Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die Grof -
herzogin haben mich beauftragt , den Bewohnern Mannheims
Höchſtihre volle Anerkennung über den ſtattgehabten feierlichen
Empfang kundzugeben , mit der weiteren huldvollen Bemerkung ,
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daß Allerhöchſie bald und gerne zu einem längeren Beſuche

der Stadt Mannheim zurückzukehren geneigt ſeien . “

Mannheim , den 27 . September 1856 .

Diffene , Bürgermeiſter .

b. Des Oberbürgermeiſters der Reſidenzſtadt Karlsruhe .

„ Seine Königliche Hoheit der Großherzog Friedrich und Ihre
Königliche Hoheit die Frau Großherzogin Luiſe haben uns be—

auftragt , den hieſigen Bürgern und der ganzen Einwohnerſchaft

Ihren tief gefühlten und innigen Dank für die warmen und

herzlichen Beweiſe von Liebe und treuer Anhänglichkeit bei

Gelegenheit Höchſtihrer Vermählung und bei dem Einzuge in

die Vaterſtadt auszuſprechen . Indem wir dieſem Allerhöchſten
Auftrage hiermit nachkommen , rufen wir : Heil unſerm

geliebten Fürſtenpaar Friedrich und Luiſe ! “
Karlsruhe , den 29 . September 1856 .

Malſch , Oberbürgermeiſter .

N$c. Des Bürgermeiſters der Stadt Baden :

„ Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die Grop -

herzogin haben mich gnädigſt beauftragt , den Bürgern und

Einwohnern Badens Höchſtihren Dank für den feierlichen

Empfang kund zu geben , mit der weiteren huldvollen Bemer

kung , daß Allerhöchſtſie bedauern , nur ſo kurze Zeit hier

haben verweilen zu können , aber bald oft und längere Zeit
hier verweilen werden . “

Baden , den 4. Oktober 1856 .

Jörger , Bürgermeiſter .

d. Des Bürgermeiſters der Stadt Freiburg :

„ Der Unterzeinete erfüllt hierdurch die angenehme Pflicht ,
der hieſigen Bürger - und Einwohnerſchaft im Auftrag IS .
KK. HH . des Großherzogs Friedrich und der Großherzogin
Luiſe den innigſten Dank Höchſtderſelben auszuſprechen für

die Beweiſe allgemeiner Liebe und Verehrung , die Ihnen
beim Empfange und während des Aufenthaltes in unſerer

Stadt zu Theil wurden . Beſonders wurde er von Ihrer König —
lichen Hoheit der Großherzogin beauftragt , zu erwähnen , mit

welcher Rührung dieſe ſo lebhaften und ſprechenden Beweiſe
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der allgemeinen Anhänglichkeit Hoͤchſtſie bei Ihrem erſten Ver —

weilen in unſerer Stadt erfüllten und den lebhaften Wunſch

rege machten , ſie und ihre ſchönen Umgebungen bald wieder

zu beſuchen und länger da zu verweilen . “

Freiburg , den 6. Oktober 1856 .

Wagner , Bürgermeiſter .

e. De Bürgermeiſters der Stadt Donaueſchingen :

„ Die Unterzeichneten wurden von Ihren Königlichen Ho

heiten unſerem durchlauchtigſten Herrſcherpaar mit dem

huldvollen , hocherfreulichen Auftrage beglückt , der hieſigen

Bürgerſchaft Allerhöchſtihren wärmſten Dank für den eben ſo

feſtlichen , als herzlichen Empfang auszudrücken . “

Donaueſchingen , den 6. Oktober 1856 .

Gleichauf , Bürgermeiſter .
Kirsner , Gemeinderath .

f. Des Bürgermeiſters der Stadt Konſtanz :

„ Aus Anlaß der am Sonntag , den 12 . Oktbr . Abends vor

der Inſel Mainau dargebrachten Feſtſerenade , verbunden mit

einem Feuerwerk , haben mich Ihre Königlichen Hoheiten der

Großherzog und die Frau Großherzogin gnädigſt beauftragt ,

der Bürgerſchaft von Konſtanz für dieſe Aufmerkſamkeit Höchſt⸗

ihren Dank auszuſprechen . Indem ich mich dieſes höchſten

Auftrags anmit entledige , füge ich noch bei , daß die aller

höchſten Herrſchaften gnädigſt geruhten , mir wiederholt Ihr

Wohlgefallen an dieſem Feſte auszudrücken . “

Konſtanz , den 13 . Oktober 1856 .

Steiner , Bürgermeiſter .

Hiermit am Schluſſe dieſes Buches angelangt , würde der

Verfaſſer und Herausgeber es verſuchen , die Geſchichte der für

Baden ſo freudevollen Tage nochmals in kurzen Umriſſen vor

die Augen der Leſer zu führen , dürfte er nicht als gewiß an⸗

nehmen , daß die herrlichen Eindrücke derſelben — ſo mächtig

und tief — der Seele und den Sinnen eines Jeden , der
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